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Einbruch der Polen in Oberſchleſien
Eine Fuſammenkunſt Dr Simons mit

Lloyd George und Graf Sforza
Berlin 19 Auguſt Die Tatſache daß Reichsminiſter

Dr Simons ſeinen zunächſt bis 23 Auguſt vorgeſehenen
Urlaub um einige Tage verlängert läßt aufs neue die wohl
nicht ganz unbegründete Vermutung zu daß Dr Simons
die Gelegenheit benutzen will um mit dem jetzt gleichfalls
in der Schweiz weilenden engliſchen Miniſterpräſidenten
Lloyd Gorge und dem italieniſchen Miniſter des Auswärti
zen Grafen Sforza zu ſammenzutreffen

Die Lage in Kattowitz
Benunthen 19 Aug Kattowitz war nachmittags

ruhig die Spannung hält an Der Theaterplatz iſt durch
franzöſiſche Kavallerie und Infanterie mit einem Panzer
auto beſetzt Patronillen mit aufgepflanztem Seiten
gewehr durchziehen die Straßen Die Sicherheitspolizei
erhielt Verſtärkungen Jtalieniſche Truppen ſind ein
getroffen ihre Stärke iſt unbekannt Das Plebiſzit
kommiſſariat für Deutſchland erläßt einen Aufruf worin
die dentſchdenkenden Oberſchleſier aufgefordert werden
Ruhe und Beſonnenheit zu bewahren und Gewalt zu
vermeiden

Breslau 19 Aug WTB Nach einer Meldung
der Schleſiſchen Zeitung aus Kattowitz beſand ſich
unter der verhafteten Beſatzung des Deutſchen Hauſes
auch ein Gehilfe Korfantys und auch ein polni
ſcher Student mit Namen Koj Jm Verhör ſoll Koj
geſtanden haben daß er mit 45 anderen
Polen aus Beuthen nach Kattowitz geſandt worden ſei um die Schießerei zu
inſzenieren Sämmtliche Polen waren mit Schuß
waffen ausgerüſtet Der anrückenden Feuerwehr und
der Sicherheitswehr gelang es den Brand im Deutſchen
Hauſe zu löſchen Jm Laufe der Nacht wurden die Ge
ſchäftsräume der Gazeta Ludowa vollſtändig zerſtört
und eine Reihe von polniſchen Läden zertrümmert u a
die Geſchäfte des Großpolen Czaplinſki und des Eiſen
händlers Sikorſki

Pleß 20 Auguſt Geſtern gegen 8 Ahr wurde das
Schlafhaus der Heinrich Glück Grube in Nikolai
ein Holzplattenbau von einer Gruppe Polen mit Gewehr
ſchüſſen und Handoranaten überfallen Die Angriffe rich
leten ſich vornehmlich gegen den Teil des Schlafhauſes in
dem die deutſchſprechende Arbeiterſchaft untergebracht iſt
Es wurden etwa 100 Schüſſe abgegeben die glücklicherweiſe
meiſt zu hoch gingen und ſechs Handgranaten geworfen Da
die Jnſaſſen ſofort auf den Boden und in den Keller flüch
teten wurden nur zwei Arbeiter verletzt

Beuthen 20 Auguſt Nach einer Meldung aus
Kattowitz iſt bei der deutſchen Plehiszitkommiſſion eine
rn durch franzöſiſches Militär vorgenommen
worden

Der oberſchleſtſche Ranöbezirk von Polen beſetzt
Beuthen 20 Auguſt morgens 8 Uhr Der ganze

Kandbezirk von Ober Schleſien iſt von den Polen beſetzt
Bogutſchütz Nikiſchacht Laurahütte und alle
Ortſchaften öſtlich von Kattowitz ſind in den Händen der
Polen Jn Laurahütte kam es heute nacht zu einem
ſchweren Gefecht zwiſchen Sicherheitspolizei Zivil
perſonen und Polen Die Sicherheitspolizei hatte zwölf
Tote und eine große Anzahl Verwundete Die Druckerei
von Schnell mann wurde vollſtändig demoliert es wird
geplündert Die Poſen ſtehen bereits an der Grenze von
Bogutſchütz unmittelbar vor Kattowitz Heute morgen
1 Uhr kam es zu einem ſchweren Gefecht mit der Sicherheits
polizei es gab Tote und Verwundete Jnfolge der
Aebermacht mußte die Sicherheitspolizeiweichen Wie ſich aus den gemachten Gefangenen ergibt
kämpfen unter den Polen agutausgerüſtete Hallerſol
da ten Die Polen beabſichtigen heute von 10 Uhr ab die
Bergwerke ſtill zu legen Nach einer weiteren Meldung
wird bereits auf der Florentiner und Preußengrube ge
ſtreikt Groß Dombrowska iſt von den Sofkols um
zingelt die das Waſſer abgeſchnitten haben Die
Polen ſind in Stärke von 2000 Mann im Anmarſch auf
i und haben eine Reihe von Ortſchaften um Katto
witz beſezt Die Sicherheitspolizei bittetdringend um Verſtärkungen Die Hohenzollern
zrube befindet ſich bereits im Streik

Die Oberſchleſter fordern ſofortige Abſtimmung
Breslau 18 Auguſt Die führenden politiſchen Kreiſe

Schleſiens aller Parteien ſtehen auf dem Standpunkt
daß Oberſchleſien trrt der Beſetzung deutſches Land
ſei wenn auch die interalliierte Kommiſſion in Oppeln die
Auffaſſung vertritt daß ſie Jnhaberin der Souveränität ſei
Infolgedeſſen iſt Oberſchleſien unbedingt verpflichtet ſtrikte
Reutralität im RuſſiſchPolniſchen Kriege zu wahren Trotz
der Erklärung der interalliierten Kommiſſion daß ſie
willens ſei die oberſchleſiſche Neutralität zu reſpektieren iſt
man in Schleſien der Meinung daß die Anweſenheit zahl
reicher mit Polen r re e erin Oberſchleſien und in Anbetracht des Umſtandes daß

Konſtruktionen entſchieden

franzöſiſche Offiziere im polniſchen Heere
kämpfen für Rußland die Möglichkeit beſteht Frankreich
als kriegführende Macht zu betrachten was die oberſchle
ſiſche Neutralität illuſoriſch machen würde Jnfolgedeſſen
fordert man zur Klärung der Lage die ſofortige Ab
ſtimmung in Oberſchleſien Jn dieſer Forderung
iſt ſich ganz Schleſien einig Morgen finden in Breslau ge
walitge Demonſtrationen zur Durchſetzung ihrer Forde
rung ſtatt

Wie aus Kattowitz gemeldet wird vertagten die
Gewerkſchaften den Generalſtreikbeſchluß auf
heute Es ſind neue Verhandlungen mit den franzöſiſchen
Militärbehörden aufgenommen worden

e e

Eine Unterredung mit dem Chef des
ruſſiſchen Verkehrsweſens

Verhandlungen über den Ankauf deutſcher Lokomotiven
Die Schwjerigkeiven der Preisfrage Der Beginn der

deutſchruſſiſchen Wirtſchaftsberziehungen

Berlin 18 Auguſt
Der zu Verhandlungen mit der deutſchen Lokomotiv

induſtrie in Berlin weilende Chef des ruſſiſchen Verkehrs
weſens Prof Lomonoſſow hatte die Freundlichkeit einen
Vertreter der Dena zu einer längeren Unterredung zu emp
fangen die folgendermaßen veriief

Frage Welchen Zweck verfolgt Jhr hieſiger Auf
enthalt

Antwort Jch bin nach Deutſchland gekommen um
im Auftrage meiner Regierung in Verhandlungen mit
der deutſchen Lokomotivinduſtrie einzutreten und
nach Möglichkeit Verträge auf Lieferung von Lokomotiven
abzuſchließen Jch kann zu meiner Genugtuung feſtſtellen
daß ſoweit die techniſchen Fragen in Rede ſtehen ſich mit
erfreulicher Shnelligkeit eine Einigung hat erzielen laſſen

Frage Jſt es zutreffend daß ſich in den Verhandlun
gen ernſtliche Schwierigkeiten in der Preisfrage
herausgebildet haben

Antwort Jn der Tat bildet die Preisfrage den
heikeln Punkt der ſeit einem Monat im Gange befindlichen
Verhandlungen Jch rechne allerdings für das Zuſtande
kommen dieſes für beide Teile ſo äußerſt bedeutſamen Liefe
rungsvertrages auf ein erheblich weitergehendes Entgegen
kommen als es uns bisher von der in Betracht kommenden
Induſtrie bezüglich der Preisfeſtſetzung bezeigt wurde Jmmer
hin haben wir ſchon dadurch einen gewiſſen Preisnachlaß er
zielen können daß wir uns für techniſch mehr vereinfachte

Jch meine aber rein kapita
liſtiſche Geſichtspunkte ſollten gerade bei dieſem Vertrage
deſſen Zuſtandekommen das ganze deutſche Volk nicht zu
letzt die Arbeiter weſentlich berührt nicht ausſchließlich
obwalten

Frage Sie deuten hier auf die Möglichkeit des ruſſi
ſchen Lebensmittel und Rohſtoffexports hin
der naturgemäß durch die gegenwärtigen Transportverhält
niſſe bedingt iſt Darf ich fragen wie es damit zurzeit be
ſtellt iſt

Antwort Soll Rußland Nahrungsmittel und Roh
ſtoffe ausführen können ſo iſt das ſelbſtverſtändlich nur mög
lich unter der Vorausſetzung daß ſein Verkehrsweſen der
durchgreifendſten Reorganiſation unterzogen wird Um nur
ein Beiſpiel von den zerrütteten Transportzuſtänden zu geben
ſo lagern im Kubangebiet wie auch in Sibirien große Ge
treidebeſtände Sie nach Moskau zu befördern mangelt es
uns an Maſchinen und Wagen an einen Export nach Weſt
europa iſt unter ſolchen Verhältniſſen erſt recht nicht zu
denken Gewiß wir haben auch mit unſern eigenen be
ſchränkten Mitteln hier und da Anſätze zur Beſſerung im
Transportweſen zu erzielen vermocht Heute laufen wieder
täglich zwiſchen Moskau und Petersburg drei Züge zwei
Perſonenzüge und ein Schnellzug Wir haben ferner ſeit
dem letzten Sommer 3600 Kilometer neuer Bahnſtrecken im
Bau Das alles iſt aber natürlich in keiner Weiſe aus
reichend Der ſchwerwiegendſte Mangel iſt und bleibt eben
der Lokomotivmangel den wir im eigenen Lande durch
Neubauten zu beheben nicht in der Lage ſind

Frage Wie hoch iſt der Lokomotivenbedarf
Rußlands zu veranſchlagen

Antwort Wir benötigen 5000 Lokomotiven d h
50 Prozent der jährlichen Weltproduktion Derartige Mengen
zu liefern ſind überhaupt nur zwei Länder in der Lage
Amerika und Deutſchland wobei die Produktionskapazität
Amerikas im Lokomotivbau jährlich auf 5000 Maſchinen
die Deutſchlands auf 2500 zu beziffern iſt Deutſchland hält
alſo den zweiten Platz in der Welt Lokomotivenproduktion
nach wie vor feſt inne Beſſer als durch dieſe Tatſache kann
die Bedeutung unſerer Wirtſchaftsbeziehun
gen mit Deutſchland kaum beleuchtet werden

Frage Jſt es richtig daß auch mit Kanada über
Lokomotivenlieferungen verhandelt wird

Antwort Das trifft zu Allerdings ſind die dorti
gen Verhandlungen noch zu keinem Abſchluß gediehen und
werden im Augenblick in London fortgeführt Jch für meine
Perſon würde es aber im Intereſſe unſerer beiden Völker
für außerordentlich bedauerlich halten wenn in Anbetracht
einer allzu unnachgiebigen Haltung des deutſchen Lokomo

tivenkonzerns in der Preisfrage wir unſere Zuflucht zur
kanadiſchen Produktion zu nehmen genötigt wären

Frage Haben Sie in Jhrer Tätigkeit die Unter
ſtützung der deutſchen Regierung gefunden und
haben Sie dieſe als von günſtigem Einfluß auf den Gang
der Verhandlungen verſpürt

Antwort Jch bin Jhnen dankbar daß Sie mir an
dieſer Stelle Gelegenheit geben das bereitwillige Entgegen
kommen und die freundliche Unterſtützung die meine Miſſion
bei der deutſchen Regierung gefunden hat zu betonen Jch
habe den Eindruck daß eine Beteiligung der Reichsregie
rung an den ſchwebenden Verhandlungen im Sinne einer
Vermittlung der Sache nur förderlich ſein könnte

Frage Die muſtergültige Löſung des Problems der
Vereinheitlichung der elektriſchen Kraftquellen in Rußland von der Miniſter Dr Simons
in ſeiner bekannten Reichstagsrede ſprach iſt in der deut
ſchen Oeffentlichkeit vielen Zweifeln begegnet Was iſt darüber
zu ſagen

Antwort Es handelt ſich hier um grandios angelegte
Projekte die mit wenigen Worten nicht zu erſchöpfen ſind
und über die man viele Stunden lang reden könnte Als
ehemaligem Präſidenten des Komitees für den Reichsaufbau
ſind mir dieſe großartigen Pläne einer Rationierung der
Elektrizitäts wirtſchaft wohl vertraut Wir ſtehen erſt im
Anfang unſeres Bemühens dieſe Entwürfe Wirklichkeit wer
den zu laſſen und in Form großer elektriſcher Kraftſtationen
zur Ausnutzung der Waſſerkräfte neue gewaltige Energie
quellen zu erſchließen Zurzeit ſind drei ſolcher Kraftwerke
im Entſtehen begriffen das eine am Verbindungsfluß zwiſchen
Onega und Ladogaſee dem Svir gelegen das zweite am
Fluſſe Wolchow das dritte nördlich des Schwarzen Meeres
am Dnjepr zwiſchen Jekaterinoslaw und Alexandrowsk Doch
will ich nicht verſchweigen daß der Mangel an Waſſertur
binen als deren Lieferanten für uns nur Amerika Deutſch
band und Schweden in Frage kommen ſich auf dem Gebiete
der Unifizierung der Elektrizitätswirtſchaft empfindlich ſtörend
bemerkbar macht

Der verhinderte Königsberger Transport
Geſtern mittag fanden zwiſchen den Vertretern des

Miniſteriums des Jnnern und der Eiſenbahndirektion
einerſeits und den Vertretern der Berliner Eiſenbahner
andererſeits neue Verhandlungen über die Abſendung
des Transportes nach Königsberg ſtatt Es wurde be
ſchloſſen daß ſich Polizeipräſident Lübbring Königsberg
mit dem dortigen Gewerkſchaftskartell in Verbindung
ſetzen ſoll Der Königsberger Polizeipräſi
dent ſandte an die Berliner Eiſenbahner folgendes
Telegramm

Hiermit verſichere ich daß die vom Stettiner Bahn
hof zum Abtransport beſtimmten Ausrüſtungsgegen
ſtände für die Sipo Oſtpreußen beſtimmt ſind und auf
keinen Fall gegen Sowjetrußland verwendet werden
ſollen Leutnant Tamſchik iſt von mir mit der Leitung
des Transportes beauftragt worden

gez Lübbring Polizeipräſident M d R
Die Richtigkeit vorſtehender Angaben beſtätige ich

hiermit
gez Merten Vorſ des Gewerkſchaftskartells
Am Nachmittag fand abermals eine Beſprechung

rer den Eiſenbahnern und den Vertretern der Be
örden ſtatt Die Vertreter der Eiſenbahner erklärten

daß ſie gegen die Abſendung der Ausrüſtungsgegen
ſtände für die Sipo unter denen Uniformen Wäſche
uſw zu verſtehen ſeien nichts einzuwenden hätten Da
gen würden ſie auf keinen Fall zulaſſen daß Geſchütze
Minen uſw nach Königsberg abgingen Der Transpori
der 28 Waggons für die Sicherhettspolizei in Oſtpreußen
kann alſo Berlin immer noch nicht verlaſſen

Wie eine Nachrichtenſtelle meldet hat ferner geſtern
in Berlin eine Anzahl von Eiſenbahnvertretern be
ſchloſſen keinen Transport von Kriegs
gerät mehr durchzulaſſen Richtlinien fürdieſen Zweck ſollen in einer Sitzung die am Sonnabend
ſtattfindet herausgegeben werden An der Sitzung am
Sonnabend ſollen Vertreter aller Eiſenbahnerorgani
ſationen und der Groß Berliner Bahnhöfe und r
ſtätten teilnehmen

J

Man muß bezweifeln daß ein ſolcher Beſchluß von
verantwortlichen Kreiſen wirklich gefaßt worden iſt Von
der Regierung iſt zu erwarten daß ſie mit allen
Mitteln die Eiſenbahner von deme hier be
tretenen Wege abbringt der zu den
ſchwerſten inner und außerpolitiſcherVerwicklungen führen muß

Die ruſſiſchpolniſche Frage
Amſterdam 19 Anguſt Daily Chronicle ſchreibtDie Erklärung der Sowjet deleg terten in

Minſk daß die Unabhängigkeit Polens beachtet werden
ſoll ſei befriedigend wenn darnach werde es ſei
aber ſchwierig ſie in Uebereinſtimmung zu bringen mit der
Forderung daß die polniſchen Arbeiter in den Städten be
waffnet werden p Die Vewaffnung der Arbeiter
würde das Vorſpiel zu einer bolſchewiſti Revolution



gierun eingekreten iſt Hätte ſie die Wahrheit ſchon frühe
begriffen dann wäre uns jedenfalls ein gut Teil häß

lichen und vergiftenden Wahlkampfes erſpart geblieben

Die Sefreiungsfeier in Oſtpreußen

Allenſtein 19 Aug Bei dem heutigen Feſtmahl an
läßlich der Wiederv reinigung Südoſtpreußens mit den
Reiche beglückwünſchte Miniſter Severing in ſeiner Red
das Abſtimmungsgebiet zu dem Siege in der friedlicher
Schlacht und ſagte im Namen der r zudaß die Wunden die dem Abſtimmungsgebiet durch Krieg
und Beſatzung geſchlagen worden ſeien nach Maßgab
der Mitt l gelindert werden ſollen Der Anfang ſei ge
macht Der Miniſter ſchloß ich hoffe daß auf wirtſchaft
lichem Gebiet die Beſtimmungen von Verſailles revi
diert werden und daß kein Keil zwiſchen Oſtpreußen und
dem übrigen Lande mehr beſteht Die Rede klang aut
in einem Hoch auf die Ermelländer und Maſuren alt
Stütze und Wahrzeichen des Deutſchtums

barung mit der deutſchen Regierung ſei es durch unmittelbareDe ſet bierierghe Ree mit e Beamten ten hat die Regierungskom
ſolche Bedingung anerkennen würde würde als unabhängig miſſion den Abſchluß eines allgemeinen Beamtenabkommens mit

uſfehen ſei Das Blatt ſchli ſt i daß die der deutſchen Regierung abgelehnt und auch die Verhandlungenn he di v eßt wir hoffen da e mit den Beamtenorganiſationen haben infolge der Haltung der
uſſen an dieſer Forderung nicht feſthalten Eine der gfegierungskommiſſion nicht zu einer Einigung geführt Der von

artige r findet ſich nicht in den mit Eſtland und der Regierungskommiſſion aufgeſtellte Entwurf zu einem Be
Lettland geſchloſſenen Verträgen Jn der bolſchewiſtiſchen amtenſtatut ſieht vor daß über die Entlaſſung und über die Un
Außenvolitik ſind zwei verſchiedene Strömungen bemerkbar fähigkeit oder Ungeeignetheit eines Beamten nicht mehr im Wege

wir en abwarten welche von beiden ſich als ſtärker eines ordentlichen gerichtlichen Verfahrens ſondern durch den
eweiſt Ausſpruch des Vorgeſetzten entſchieden wird Der Entwurf will

Prag 19 Auguſt Geſtern nachmittag fand eine ſozial er en Zramten das geſetzlich gewährleiſtete Vereins und
demokratiſche Volksverſammlung ſtatt auf der für eine Koalitionsrecht eines der grundlegenden Rechte jedes Bürgers

in einem freiheitlich regierten Lande weitgehend einſchränken
auch bietet er die Handhabe die Einheitlichkeit des Beamten
körpers durch die ſachlich nicht gerechtfertigte Einſtellung von Aus
ländern zu zerſtören Es liegt auf der Hand daß keinem Be
amten zugemutet werden kann ſich mit einer derartigen Minde
rung ſeiner Rechte einverſtanden zu erklären Die verſtändigen
und durchaus er üllbaren Gegenvorſchläge der Beamten ſind ver
worfen worden

Nach einer kurzen Schilderung und Verurteilung der franzöſi
ſchen Maßnahmen den ſtreikenden Beamten gegenüber fährt dann
die Note fort

Die deutſche Regierung kann auch nicht ſtillſchweigend an
einer Proklamation vorübergehen die die Saarregierung anläß
lich der Arbeitseinſtellung im Saargebiet erlaſſen hat Jn dieſer
Proklamation wird unter anderem behauptet der Streik ſei von
den Beamten vom Zaune gebrochen und die Beamten ſeien Heizer
oder Werkzeuge von Heizern denen die deutſche Regierung meh
rere Millionen für dieſe Agitation zur Verfügung geſtellt habe
die Regierungskommiſſion werde mit aller Schärfe gegen die Wühl
arbeit vorgehen

Daß dieſe Proklamation den Tatſachen widerſpricht geht aus
den obigen Angaben über die Urſachen des Streiks hervor Hier
von abgeſehen muß aber die Deutſche Regierung die Vorwürfe
und Verdächtigungen die in der Proklamation ſei es ausdrück
lich ſei es andeutungsweiſe gegen ſie erhoben werden insbeſon
dere eine etwa zwiſchen den Zeilen zu leſende Verdächtigung daß
ſie den Streik gefördert oder gar finanziert habe mit der größ en
Entſchiedenheit zurückweiſen Jn vollkommen irreführender Weiſe
hat die Regferungskommiſſion die Bewegung der Beamten mit der
Tätigkeit einer Organiſation zur Erhaltung des Deutſchtums im
Saargebiet in Zuſammenhang zu bringen ver ucht Wenn die
deutſche Regierung für dieſe Tätigkeit die die Förderung der deut
ſchen Muſik des deutſchen Theaters der deutſchen Literatur und
des deutſchen Vereinsweſens zum Ziele hat Mittel zur Verfügung
geſtellt hat ſo wird ſie ſich ihr gutes Recht dazu auch künffig um
ſo weniger beſtreiten laſſen als es ſich hierbei led glich um die Ab
wehr der bekannten mit reichlichen Mitteln arbeitenden Beſtre
bungen handelt die das Ziel verfolgen den deutſchen Charakter
des Saargebiets zu ändern

Politik der Neutralität und für eine Jntervention gegen
über Sowjet Rußland Stellung genommen wurde Jm
übrigen Böhmen fanden in den größeren Städten etwa 20
deutſche und 30 tſchechiſche ſozialdemokratiſche Verſamm
lungen ſtatt

Warſchau 20 Auguſt Haras Die Erfolge
des polniſchen Heeres auf dem rechten Flügel
dauern an Die Truppen des Generals Pilſudsky be
drohen die ruſſiſchen Kolonnen die auf Warſchau mar
ſchieren Die franzöſiſchen Offiziere ſpielen in der pol
niſchen Offenſive eine wichtige Rolle

Polniſcher Heeresbericht
Poſen 19 Auguſt Durch Funkſpruch Polniſcher

Heeresbericht vom 18 Auguſt Nördlich Modlin machten
unſere Abteilungen in erfolgreichen Kämpfen über 1500 Ge
fangene und erbeuteten 30 Maſchinengewehre und 1 Geſchütz
Unter unſerem Drucke verließen die Volſchewiſten Pul
tuſk Nach ſchwerem Kampf bei dem Brückenkopf Warſchau
zwangen wir den Feind zum ſchnellen Rückzug nach Oſten
Am 17 Auguſt abends eroberten unſere Abteilungen
Nowo Minſtk zurück Zentrumsfront Unſere ſieg

t zeichen Truppen ſetzten ihren Vormarſch fort Die Linie
e Kaluſzyn Siedlic und Miedzyrſecz Wisnaewo Wlo

dawa iſt in unſeren Händen Unorientierte feindliche Ab
teilungen begegnen von allen Seiten umfaſſenden Stößen

h unſerer Kolonnen und unterliegen vollſtändiger Verſpren
h gung Die Sowjet Diviſionen 57 58 und die zuſammen

geſetzte 8 wurden vollſtändig vernichtet Unſere Beute be
n trägt 5000 Gefangene 20 Geſchütze 70 Maſchinen
h zewehre und ſehr zahlreiche Trains Die Zahl der Beute

vergrößert ſich andauernd

Die Munitionsverſorgung Polens
Paris 19 Auguſt Nach einer Meldung des

Temps aus Brüſſel hat im Kabinettsrat geſtern vor
mittag wegen des Durchgangsverkehrs für Munition für

Polen eine lebhafte Ausſprache ſtattgefunden Der Miniſter
für auswärtige Angelegenheiten iſt energiſch dafür einge
treten daß der Durchgangsverkehr geſtattet werde Juſtiz
miniſter Vandervelde bekämpfte dieſen Standpunkt
Es wurde ſchließlich dahin entſchieden die Neutralität vor
läufig aufrechtzuerhalten bis das Ergebnis der Verhand
lungen in Minſtk verliege

Antiſemitiſche Kundgebungen in Swinemünde
Swinemünde 17 Auguſt Seit einigen Tagen werden

allabendlich am Strande Radauſzenen hervorgerufen an
denen ſich ein Teil der Swinemünder Garniſon der Reichs
wehr wie der Marine beteiligten Sie haben geſtern zu
einer großen Kundgebung der Arbeiterſchaft geführt Die
Radauſzenen die völlig antiſemitiſchen Charakter trugen
ſind zurückzuführen auf die Hetzerei zweier auswärtiger
Badegäſte Die Teilnehmer dieſer Krawalle entſtammen
zum großen Teil der Marinebrigade Loewenfeld Dieſe
Vorfälle haben ſich von Dienstag voriger Woche bis zum
Sonntag abgeſpielt und täglich geſteigert Mehrere Hun
dert Kurgäſte packten ihre Sachen und fuhren nach Hauſe
Der Badebetrieb der eine ausgezeichnete Nachſaiſon ver
ſprach ſchien mehr oder weniger lahmgelegt zu werden
Deshalb wandten ſich die in den Strandbetrieben und Hotels
beſchäftigten Perſonen Kellner Muſiker und andere Ange
ſtellte an die Gewerkſchaften in Swinemünde und baten um
deren Einſchreiten Geſtern abend fand am Strande eine
große Verſammlung ſtatt Die Arbeiter kamen mit wehen
den Fahnen unter Vorantritt von Muſikkapellen und der
Führer der Swinemünder Ortsgruppe der U S P Haas
hielt eine Rede in der er heftige Angriffe gegen die Reichs
wehr und die Marinetruppen erhob Es wurde eine Ent
ſchließung angenommen in der die Regierung aufgefordert
wurde Leben und Geſundheit der Swinemünder Bevölke
rung und der Badegäſte gegen das Treiben der Hetzer zu
ſchützen Der Stadtkommandant iſt gegen die Uebergriffe
der Soldaten eingeſchritten und hat den abendlichen Aufent
halt am Strand verboten Die Angehörigen der Reichswehr
und der Marine müſſen am Abend in den Kaſernen bleiben
Die Anſtifter der Hotzkrawalle haben ſich nach den Vorfällen

von Sonnabend abend aus dem Staube gemacht

Die deutſchen Sklaven des Emirs von Buchara
Berlin 17 Auguſt Ueber die Behandlung der Kriegs

gefangenen in Sowjetrußland ſind in der letzten Zeit zahl
reiche Mitteilungen durch die Preſſe gegangen und ganz be
ſonders Aufſehen erregte die Mitteilung daß Deutſche als
Sklaven an den Emir von Buchara verkauft worden ſeien
Demgegenüber ſind nunmehr von einer ganzen Reihe von
Kriegsgefangenen die in Turkeſtan lebten Mitteilungen
nach Deutſchland gelangt in denen ſie ihren Angehörigen
berichteten daß ſie Anfang Juli aus Samarkand abgefahren
ſeien und ſich auf der Heimreiſe befänden Um aber keine
übertriebenen Hoffnungen aufkommen zu laſſen muß dazu
bemerkt werden daß es ſich nicht um regelrechte Heimtrans
vrorte wie aus Frankreich oder England handelt Es iſt i
Turkeſtan ſo wie von unterrichteter Seite mitgeteilt wird
daß die für freie Bürger erklärten bisherigen Gefangene
verſuchen auf eigene Fauſt in die Heimat zu gelangen und
zu Fuß oder auch mit der Bahn die deutſchen Kommiſſionen

Frbeſter Gewalttätſgkeffen in Hamburg
Hamburg 19 Auquſt Die Werft von Blohm Voß

iſt infolge von Ausſchreitungen der Arbeiterſchaft gegen
leitende Perſonen bis auf weiteres geſchloſſen worden
Ueber die Vorgänge berichtet das Hamburger Echo Als
die Firma die Regelung der Frage der Ueberſtunden vor
nahm ohne eine Betriebsratsſitzung damit zu befaſſen ver
langte die Bolegſchaft geſtern die Zurücknahme der Maß
regel Sie verlangte aber auch daß ihr die geſamte Arbeits
zeit zu bezaklen ſei Während die Werft der erſten Forde
rung nachgab lehne ſie die zweite ab worauf die Arbeiter
in das Hauptgebäude eindrangen und die anweſenden Di
rektoren herunterbolte Verſchiedene wurden nicht
unerheblich verletzt Die Direktoren die nach dem
Gebäude des Arbeiterrates gebracht wurden erklärten nun
mehr daß ſie die verloren gegangene Zeit bezahlen wollten
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Eſne Note der deutſchen Regierung an die
Saarkommiſſion

FTB Berlin 19 Aug Die deutſche Regierung hat anläß
ich der Bewegung der Beamten im Saargebiet und der damit zu
ſammenhängenden Ereigniſſe eine Note an die Regierungskom
miſſion des Saargebietes gerichtet die u a folgendes beſagt

Die Beamten des Saargebietes haben am 6 Auguſt die Ar
beit eingeſtellt weil die Regierungskommiſſion unter Abänderung
der beſtehenden Geſetze ohne dabei die durch den Friedensvertrag
vorgeſchriebenen Förmlichkeiten zu beachten ein Statut erlaſſen
wollte deſſen Bedingungen den Beamten unannehmbar erſchienen

Ueber die Rechtslage der Beamten im Saargebiet gibt der
Friedensvertrag nicht mit der Klarheit Auskunft die im Jntereſſe
aller Beteiligten wünſchenswert geweſen wäre Zweifellos aber
ergibt ſich aus dem Sinn und dem Zweck der Vertragsbeſtim
mungen die in der Abſicht erlaſſen ſind die Rechte und Jntereſſen

Späte Erkenntnis
Jn der Frauenbeilage der von dem Abg Dr Streſe

mann herausgegebenen volksparteilichen Deutſchen Stim
men ſchreibt Freda Marie Gräfin zu Dohna

Seitdem die Deutſche Volkspartei in die Regierung
eingetreten iſt rückt ſie allmählich an die Stelle wo die

der Bevölkerung zu wahren und die zu dieſem Zweck das Fort linksſtehenden Elemente ſie gerne ſehen möchten ein in Moskau Naderwa und in anderen Städten zu erreichenJ der n Geſetze winnen en n Stück ab von den Deutſchnationglen und u hen e t e Deren Fata ch
er u a r n a z un einen Schritt näher zu den De mokraten für deren gſſo noch eine ganze Zeit vergehen ehe ſie ihr Vaterland

kommiſſion einzelne Beamte aus beſonderen Gründen zu entfer Handlungsweiſe i Koal d ionskabinett erreichen Bei dieſer Gelegenheit ſei noch darauf hinge hat
nen Dieſem Grundſatze Rechnung tragend hat die Regierungs wir langſam mehr Verändnis gewinnen weieſen daß die über die Gefangenen in Turkeſtan umlaufen gef
kommiſſion die deutſche Regierung erſucht ihr die Beamten zur werden Wir haben gleich nach Eintritt in die Regierung den Gerüchte z B Verkauf als Sklaven an den Emir von ws
Verfügung zu ſtellen und demſelben Grundſatze folgend hat die in Spa die bittere Wahrheit begreifen lernen müſſen Bucharg Fabeln ſind und daß die in Turkeſtan vor einigen Je
deutſche Regierung von einer Zurückziehung der geſamten Be daß Deutſchland als materieller Machtfaktor ausgeſchal Jahren ausgebrochenen Seuchen die den größten Teil der wo
amtenſchaft aus dem Gebiet abgeſehen und die Beamten zur Ver tet iſt und daß große Worte heute weniger Gefongenen dahingerafft haben follten in Wirklichkeit unter Ra
aung oeſtellt Sie bat dies in der Erwartung getan daß eine vermsgen und wert ſind als kleine ent der dort anfäſſigen Zivilbevölkerung weſentlich größere ein
W 2disende Regelung der Beamtenverhältniſſe zuſtande kommen
werde

Statt nun aber wie nach Lage der Dinge geboten die Rechts
verhältniſſe der Beamten zu regeln ſei es im Wege der Verein
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Opfer gefordert haben als unter den Gefangenen da die e
letzteren es verſtanden haben durch größere Sauberkeit und tet
andere Gegenmaßnahmen ſich zu ſchützen

ſagungsvolle Taten
Es iſt bedauerlich daß der Deutſchen Volkspartei dieſe

Erkenntnis erſt zuteil geworden iſt nachdem ſie in vie Re

U nut erhaltungsbeilage der Saale 3 eitung j und Kartoffeln extra angeſchafft Gibt ſie all wieder ſchwarze Jch war unbeſonnen genug ihr ſagen zu laſſen daß ich
Sonnabend den 21 Auguſt Jnhalt Der Puppenſpieler Roman Nudeln Wennehr iſt der Tilſiter Käſe gekommen Erſt verzichtete Die Frau hat ja zeitgemäß gehandelt ein Ulti je
von Karl Roſner Der Skandal Geſchichte von Richard wenn die Antworten befriedigend ausgefallen waren ging matum geſtellt mit Streik gedroht wenn nicht ſofort ch
Ril ß München Feuerzauber Bunte Zeitung Literatur ſie an ihre Arbeit Nach Tiſch nickte ſie ein Stündchen Lohnerhöhung erfolgte Sie hat ſich geſchickt akklimati

um dann pünktlich um 7 Uhr Feierabend zu machen Dem ſiert Wir vom r a o die Zurück gebliebenen W
Mädchen prägte ſie bei jeder Gelegenheit ihren neueſten Denn wir erkennen das Motto nicht an öMeine Waſchfrau Wahiſpruch ein Wer die Arbeit kennt und ſich nicht drückt

Son Wer die Arbeit kennt und ſich nicht drückt Der iſt verrügt DieMargarete Heilmann Berlin Der iſt verrückt reNachdruck verboten Jm Jahre 1919 ſtellte Frau Schneidereit zu jeder Saiſon Kunſt und Wiſſenſchaft für
Als ſie im Jahre 1915 zum erſten Male zu mir kam mehrere Forderungen auf im Januar die übliche Lohn 753 a zuwvar alles breit an ihr die Figur der Mund die Hände erhöhung zu Oſtern eine Anzahl Eier im Sommer einen wer r r u nvet Morgen m n J die

auch die unvermeidliche Markttaſche war auffallend korpu Beitrag zu ihren Reiſekoſten und zu Weihnachten ein Paar dramatiſche Dichtungen möglichſt ſolcher Autoren die bis Um
lent Frau Schneidereit war ein zufriedenes Gemüt die Halbſchuhe Größe 42 mit franzöſiſchen Abſätzen her überhaupt noch nicht aufgeführt worden ſind auf öffent St
Wäſche dauerte nie zu lange und das Eſſen ſchmeckte ihr ſtets 1920 erſchien ſie mit einer Korallenkette an ihrem jetzt liche Bühnen zur Aufführung zu bringen Begonnen wird inch

1916 begann mit ihrer Körperfülle auch ihre innere wieder rollem Halfe und großen goldenen Ringen an ihren auf Münchener Bühnen mit Münchener Künſtlern Doch n
Se zu ſchwinden Die Waſchfrau fing an dem Mäd abſtehenden hren kleinen Aufmerkſamkeiten von ihren Kun ſind Aufführungen in allen Teilen Deutſchlands geplant dige

en gegenüber gehäſſig über Leute zu ſprechen die ſo oft den wie ſie ſagte Frau Schneidereit hat den Sechsſtunden Die erſte iſt im September im Münchener Schauſpielhauſe ſtän
Wäſche wechſelten und äußerte eine deutliche Abneigung tag eingeführt Sie nennt ihn zwar Achtſtundentag da angeſetzt mit dem Schauſpiel Der Midas von Richard

gegen Kartoffelſalat an dem mit Oel geſpart worden war n nach e e ſag Furinger m auf1917 war Frau Schneidereits vormals ſo gut ausgefüll ahlzeiten eine reichliche Stunde braucht ſo arbeitet ſie r alstes Geſicht voller Fältchen und Runzeln nur die Hände tatſächlich nur ſechs Stunden Dafür fordert ſie 9 Mark in h Peondr n r e deſſe
waren ſo breit geblieben wie einſt und die Markttaſche hatte und gutes Eſſen Jch muß ſie monatlich zwei Tage engagie den Die Vorbereitungen ſind ſchon im Gange e
ſogar an Korpulenz zugenommen Da mein Mädchen mir ren damit ſie ſo viel fertig bringt wie früher in einem Die nene Zeitſchrift Freie deutſche Bühne heraus An
erzählte daß die Waſchfrau ihre eigene ſchmutzige Wäſche bei Tag und zahle 1920 für dieſelbe Arbeit 18 Mark für die gegeben von Dr Max Epſtein und Emil ind Verlag i
uns zuerſt auswuſch ehe ſie unſere darannahm wagte ich 1914 nur 2 Mark gefordert wurde wobei ich die Ausgaben Freie deutſche Bühne zeichnet ſich durch einen gewählten er
enie beſcheidene Anſpielung darauf daß mir das Verfahren für das Eſſen natürlich nicht berechnet habe Trotz alledem ggitarbeiterſtab aus dem u a angehören Julius Bab Tat
umgekehrt lieber wäre worauf ſie mir entgegnete daß das iſt es bei der letzten Wäſche zu einem Konflikt gekommen Arthur Eloeſſer Hans Natonek Paul Oeſtreich S Kawerau Lux
Brot überhaupt immer knapper würde Jch ſah den Zu Frau Schneidereit hatte von einer Kundin ein Kinobillett Herbert Eulenberg W v Scholz Monty Jacobs 4 ſchaf
ſammenhang nicht ein und erfuhr am nächſten Tage durch bekommen natürlich für den Nachmittag an dem ſie bei Hermann Sudermanns nedeſte Komödie Die Freundin ſamt
mein Mädchen daß Frau Schneidereit beleidigt wäre und mir engagiert war Es war ſehr anzuerkennen daß die Frau wird zwiſchen dem 1 und 4 September am Berliner D
keinen Schritt mehr über unſere Schwelle ſetzen wollte doch noch fünf Stunden bei mir arbeitete und die fehlende Keſidenztheater ihre Uraufführung erlehen Das Stück be derſt
Sie Zam allerdings auch 1918 wieder blieb aber launen Stunde am nächſten Tage erſetzen wollte Freilich wartete handelt in dezenter Weiſe die Freundſchaft zwiſchen Frauen nach
haft hatte immer Appetit auf Bücklinge wenn es Quark ich vergebens Aber ein kleines Mädel kam ſtatt der Waſch Die Kantgeſellſchaſt wird im Herbſt d J neue Ortsgruppen abſck
gab und auf Gänſeklein wenn wir Kohlrüben aßen Jedes frau mit der Botſchaft daß Frau Schneidereit nur dann in München Leipzig und Stuttgart gründen In der einemal nachdem ſie gefrühſtückt hatte ſtemmte ſie die breiten bei mir arbeiten könnte wenn ich ihr ſtatt 9 Mark von Stuttgarter Orisgruppe wird Prof Artur Liebert Berlin den u
Hände an die Stelle wo früher ihre Hüften geweſen waren jetzt an 12 Mark täglich zahlen würde Sonſt verzichtete Eröffnungsvortrag über Die Philoſophie im Geiſtesleben der
und examinierte das Mädchen Hat die Olle auch Brot l ſie Gegenwart halten
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